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Wirtschaftsressort macht  
gegen Fachkräftemangel mobil

Die Steiermark entwickelt sich kontinuierlich zu einem 
der wichtigsten europäischen Technologie-Standorte. 
Besonders gefragt ist daher der Fachkräftenachwuchs 
im technischen Bereich. Genau 43 technische Lehrbe-
rufe werden derzeit von den steirischen Unternehmen 
angeboten. Dennoch fehlen der steirischen Wirtschaft 
schon heute jedes Jahr mehr als 1000 Nachwuchskräf-
te in Technik und Naturwissenschaft. 

60 % der forschungsintensiven Betriebe berichten von 
Schwierigkeiten, geeignetes Personal zu finden. Mit 
der Aktionswoche Take Tech zwischen 15. und 19. No-
vember 2010 setzt das Wirtschaftsressort des Landes 
Steiermark bewusstseinsbildend dort an, wo Berufs-
entscheidungen fallen: in der Schule. „Wir wollen die 
Steiermark zur europäischen Vorreiter-Region für neue 
Produkte, Verfahren und Dienstleistungen machen. 
Was es dazu in Zukunft braucht, sind innovative Köpfe 
und Hände. Mit Take Tech haben junge Menschen die 
Chance, Zukunftsberufe kennen zu lernen“, spannt der 
steirische Wirtschaftslandesrat Christian Buchmann 
den Bogen von Innovation zu Take Tech 2010. 

Über 2000 SchülerInnen  
tauchen in die Welt der Technik ein
 
Take Tech ermöglicht es technischen und innovativen 
Unternehmen ihr Zukunftspotenzial aufzuzeigen und 
das Image der Branche unter den Jugendlichen zu 
verbessern. Mehr als 2000 SchülerInnen zwischen 10 
und 18 Jahren nehmen Einblick in die Arbeitswelt von 
TechnikerInnen und NaturwissenschafterInnen in stei-
rischen Betrieben. 

Heuer haben sich bereits 66 Schulen an dem Projekt 
beteiligt. Unterstützt wurde dieses österreichweit ein-
zigartige Projekt vom Steirischen Landesschulrat sowie 
der Steirischen Volkswirtschaftlichen Gesellschaft, die 
für die Betreuung der Schulen verantwortlich zeichnet.
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Mehr als 75 steirische  
Paradeunternehmen stellen sich vor

Eine Woche lang haben heimische Leitbetriebe die 
Möglichkeit sich als attraktiver Arbeitgeber zu präsen-
tieren. 

77 Paradeunternehmen der Steiermark, darunter die 
Firma Saubermacher, Roche Diagnostics, Knapp Logis-
tics oder König Maschinen Gesellschaft sowie die drei 
Impulszentren Lebring, Graz-West und Liezen sind die-
ses Jahr mit dabei. Insgesamt konnten 125 Betriebs-
besuche organisiert werden. „Bildung und Ausbildung 
sind Schlüsselfaktoren und Garanten dafür, dass die 
Steiermark auch künftig ein erfolgreicher Wirtschafts-
standort bleibt. Wir brauchen interessierte junge Men-
schen, denen technische und naturwissenschaftliche 
Aus- und Weiterbildung Freude bereitet, damit die 
Steiermark als Technologie-Standort wettbewerbsfä-
hig bleibt“, so Buchmann.

12% mehr steirische  
Lehrlinge im 1. Lehrjahr

Die Lehre als Karriere-Einstieg verzeichnet in der Stei-
ermark gerade einen Aufschwung: 12 % mehr Jugend-
liche haben heuer im Vergleich zum Vorjahr eine Lehre 
begonnen, die Steiermark liegt dabei im Bundeslän-
dervergleich an zweiter Stelle. Der Absolventenanteil 
der Lehrlinge aus technischen Berufen ist aber mit an-
nähernd einem Drittel sehr gering. Weibliche Lehrlinge 
sind mit rund 14 % in technischen Berufen nur spärlich 
anzutreffen.

Dabei haben gerade Technik-Graduierte oder Lehrlin-
ge im technischen Bereich beste Chancen am Arbeits-
markt. Gut 98 % der Absolventen technischer Studien-
richtungen stehen im Arbeitsleben und die Nachfrage 
in technischen Berufen wird weiterhin kontinuierlich 
steigen. Die gefragtesten Berufe im Jahr 2015: Techni-
ker, Maschinenbauer oder Metallberufe. 
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Backmaschinenhersteller König setzt 
auf qualifizierte MitarbeiterInnen

Auch der weltweit größte Backmaschinenhersteller 
König öffnet den jungen TeilnehmerInnen seine Tore. 
„Das Unternehmen König Maschinen mit Zentrale in 
Graz ist weltweiter Marktführer bei der Produktion von 
Bäckereimaschinen – mit dem Schwerpunkt Kleinge-
bäck – für den gewerblichen und industriellen Einsatz. 
Die permanente Exportquote liegt bei über 85 %. Wir 
entwickeln laufend neue Maschinen, Anlagen und 
Backöfen, die modernste Fertigungstechniken benöti-
gen und haben daher großen Bedarf an qualifiziertem 
Personal in den Bereichen Konstruktion, Fertigung, 
Elektrotechnik und Elektronik. Daneben bilden wir 
selbst im Jahr ca. 20 Lehrlinge für die Bereiche Fer-
tigung, Elektrik und Montage aus. Wir beschäftigen 
auch gelernte Backmeister, die unser Programm welt-
weit bei unseren Kunden in Betrieb nehmen“, so Ge-
schäftsführer Richard Häusler.

Konkret geht es bei König darum, dem Bäcker Anlagen 
zu bieten, mit denen er höchste Qualitätsstandards 
erreichen kann, um mit größtmöglicher Flexibilität die 
verschiedensten Produkte herstellen zu können. Seit 
über 10 Jahren beschäftigt sich König mit der Stressfree 
Technologie, um dem Wunsch des Konsumenten nach 
Kleingebäck mit höherer Qualität besser nachkommen 
zu können – Schlagwort: mediterrane Produkte wie Ci-
abatta. Diese Technologie ermöglicht eine hohe Teig- 
ausbeute, lange Teigruhe und somit langes Frischhal-
tevermögen bei bestem Geschmack. König unterstützt 
und fördert bewusst die Aus- und Weiterbildung seiner 
ca. 500 MitarbeiterInnen. Derzeit bildet König in den 
Bereichen Zerspanungstechniker/in, Maschinenbau-
techniker/in und Elektroanlagentechniker/in 16 Lehr-
linge aus. Einige Lehrlinge haben nach Abschluss ihrer 
Lehrzeit berufsbegleitend eine Ingenieurausbildung 
absolviert und sind heute in Konstruktion, Elektropla-
nung und Programmierung, Fertigung und Logistik so-
wie Auftragsabwicklung tätig. „Wir haben uns am Pro-
jekt Take Tech beteiligt, weil wir die Jugend für Technik 
begeistern und deren Interesse möglichst früh wecken 
wollen. Mir ist es ein Anliegen, durch zeitgerechte und 
zeitgemäße Kommunikation die Berufe in der Branche 
sowie die damit verbundenen persönlichen Chancen 
für die SchülerInnen aufzuzeigen“, so Häusler.
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Daten & Fakten

 60 % der forschungsintensiven Betriebe berichten 
von Schwierigkeiten, geeignetes Personal zu fin-
den. 

 Mehr als 1000 Nachwuchskräfte in Technik und Na-
turwissenschaft fehlen heute in der Steiermark.

 Die gefragtesten Berufe im Jahr 2015 werden Tech-
niker, Maschinenbauer oder Metallberufe sein.

 43 technische Lehrberufe werden derzeit von den 
steirischen Unternehmen angeboten.

 Der Lehrabsolventenanteil aus dem Bereich Tech-
niker und gleichrangige nichttechnische Berufe be-
trägt annähernd ein Drittel.

 Mit knapp 34 % allgemein und rund 14 % in tech-
nischen Berufen ist die Anzahl weiblicher Lehrlinge 
weiterhin sehr gering.

 Im Vergleich zum Vorjahr haben in der Steiermark 
12 % mehr Jugendliche eine Lehre begonnen, die 
Steiermark liegt dabei im Bundesländervergleich 
an zweiter Stelle. 

 Technik-Graduierte haben beste Chancen am Ar-
beitsmarkt, gut 98 % der Absolventen technischer 
Studienrichtungen stehen im Arbeitsleben.

 2.092 SchülerInnen aus 66 Schulen besuchen in 
der Aktionswoche „Take Tech“ 2010 Leitbetriebe in 
der ganzen Steiermark.

 77 steirische Leitbetriebe und 3 Impulszentren 
öffnen bei Take Tech 10 die Pforten ihrer Firma für 
junge Menschen, um 12 Unternehmen mehr als im 
Vorjahr.
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Dr. Christian Buchmann, Landesrat für Wirtschaft, Europa und Kultur
„Innovation ist der Treibstoff, der auch den Wirtschaftsstandort Steiermark wettbewerbs-
fähig hält. Wir benötigen neugierige, interessierte und kreative junge Menschen, denen 
technische und naturwissenschaftliche Aus- und Weiterbildung in den Schulen und Hoch-
schulen sowie den Unternehmen Freude bereitet.“

DI Richard Häusler, Geschäftsführer König Maschinen Gesellschaft m.b.H.
„Wir entwickeln laufend neue Konstruktionsweisen und Fertigungstechniken, die die Ba-
sis für neue Produkte darstellen und benötigen daher qualifiziertes Personal in den Be-
reichen Konstruktion, Fertigung, Elektrotechnik und Elektronik. Hier sind vor allem gut 
ausgebildete Jugendliche von Fachhochschulen, höheren technischen Lehranstalten und 
Universitäten sowie engagierte Lehrlinge gefragt.“

Dr. Burghard Kaltenbeck, Geschäftsführer der Steirischen Wirtschaftsförderung SFG
„Fehlende Informationen über die großen Chancen technischer und naturwissenschaft-
licher Berufe lässt viele Jugendliche gar nicht wahrnehmen, welche spannenden Jobs es 
außer den klassischen Lehrberufen noch gibt. Take Tech ermöglicht es den Unternehmen, 
sich als attraktiver Arbeitgeber zu präsentieren und damit den größten Nachwuchs-Pool 
des Landes anzusprechen.“
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Weitere Informationen im Netz: 
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